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Beschreibung der Einrichtung  

• Gesamteinrichtung • Das Agnesheim Funckenhausen in Trägerschaft des Sozialdienst katholischer Frauen Hagen e.V. ist eine anerkannte 
Einrichtung der freien Jugendhilfe und Mitglied im Caritasverband des Erzbistums Paderborn.  
Im Agnesheim Funckenhausen werden 77 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in den Angeboten: 

o Regelwohngruppen auf dem Stammgelände 
o Verselbständigungs-Appartements auf dem Stammgelände im Regelsetting 
o Verselbständigungs-Appartements größtenteils im Stadtteil Vorhalle im Regelsetting 
o Verselbständigungs-Wohngruppe „NeuHaus“ im Regelsetting mit angeschlossenen Verselbständigungs-

Appartements 
stationär betreut. 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit zur ambulanten Betreuung im Rahmen von: 

o Ambulanter Nachbetreuung 
o Erziehungsbeistandschaften 
o Sozialpädagogischer Familienhilfe 

• Pädagogisches Leitbild • Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Mitarbeiter*innen gestalten gemeinsam den Alltag im Agnesheim. 
Hierbei sollen sie entsprechend der in der Konzeption aufgestellten Leitlinien im Alltag handeln.  
Die Ressourcen (Zeit der Mitarbeiter*innen, finanzielle Ressourcen) werden eingesetzt, um diesem Zweck zu 
dienen. Dies heißt z.B., dass Gruppenstruktur und Mitarbeiter*innenressourcen (Anzahl, Arbeitszeiten) 
entsprechend dem Betreuungsbedarf der Bewohner*innen angepasst werden, um bestmöglichen Schutz der 
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu gewährleisten. Um dies zu erreichen ist u.a. eine transparente 
Gestaltung der Aufnahmeprozesse, eine gute Absprache mit den Teams vor Aufnahme neuer Bewohner*innen und 
wenn möglich ein Probewohnen notwendig, um den jeweiligen Betreuungsbedarf zu ermitteln. 
Dieses Bereitstellen von Ressourcen entsprechend dem Bedarf der jungen Menschen wird regelmäßig in Absprache 
mit den Teams überprüft. Wenn notwendig werden Maßnahmen umgesetzt, wie z.B. der Einsatz zusätzlicher 
Mitarbeiter*innen oder die Begleitung bei einer Vermittlung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen in 
bedarfsgerechtere Angebote anderer Einrichtungen. 
Das pädagogische Leitbild wird von allen Mitarbeiter*innen, der Leitung und dem Träger anerkannt. 
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Beschreibung des Angebotes Zusatzangebot „FSTplus“ 

• Allgemeine Beschreibung der 
Hilfeform 

Diese Konzeption beschreibt das Zusatzangebot „FSTplus“, welches auf die spezifischen Anforderungen eines 
individuellen pädagogischen Mehrbedarfs im Bereich der FAIRselbständigung ausgerichtet ist. Es stellt eine 
individuell zubuchbare Leistung in Ergänzung zum Tagessatz des stationären Angebots der FAIRselbständigung im 
Agnesheims Funckenhausen dar. 

• Allgemeine Beschreibung der 
Grundleistungen 

• Die Grundleistungen der FAIRselbständigung sind der entsprechenden Leistungsbeschreibung zu entnehmen. 

• Zusätzlich zu den Grundleistungen stellt das Zusatzangebot die notwendigen personellen und organisatorischen 
Ressourcen zur Verfügung, die im Rahmen eines individuellen pädagogischen Mehrbedarfs im Bereich der 
FAIRselbständigung benötigt werden, sofern dieser Mehrbedarf erwartbar andauernd festgestellt wurde und mit 
dem leistungsgewährenden Kostenträger vereinbart wurde. 

• Die Begleitung von Terminen bei Ämtern, Behörden und Ärzten, etc., welche sich aus einer andauernden 
Krisensituation ergeben. Krise wird hier verstanden als ein Ereignis, dass die Handlungsfähigkeit und die 
vorhandenen Ressourcen des betreuten Menschen übersteigt und hierdurch negative Konsequenzen für 
die Alltagsbewältigung nach sich zieht. 

• weiterführende Beziehungsangebote für den/die Betreute*n im häuslichen Kontext 
• intensive Begleitung von psychisch belastet wahrgenommenen Situationen/psychiatrisch zu begleitenden 

krisenhaften Episoden, die über das altersentsprechende Maß hinausgehen 
• Perspektivklärung 
• Dokumentation des Verlaufs der Betreuung im Zusatzmodul „FSTplus“ 
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Voraussetzungen und Ziele Grund für das Vorhalten des Angebotes und für die Umsetzung der unten beschriebenen Leistungen 

• Gesetzliche Grundlage §34 SGB VIII – Heimerziehung, sonstige betreute Wohnformen 
§35a SGB VIII – Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche 
§41 SGB VIII – Hilfen für junge Volljährige 

• Zielgruppe/Indikation • Jugendliche und junge Erwachsene, die bereits im Bereich der FAIRselbständigung betreut werden oder neu 
aufgenommen werden und bei denen im Rahmen der Hilfeplanung ein erwartbar zeitlich andauernder und über 
das normale Maß der Betreuung im Betreuungsschlüssel 1:3 hinausgehender Betreuungsbedarf besteht. 

• Ziele • Begleitung von individuellen Krisen, die einen erhöhten Betreuungsbedarf gemäß der Konzeption bedingen 

• Anbindung an externe Hilfs- und Unterstützungssysteme, die zur Bearbeitung der aktuellen und Abwendung 
weiterer Krisen hilfreich sind 

• Erarbeitung von individuellen salutogenen Handlungsstrategien zur akuten Bearbeitung und künftigen Erhalt von 
Handlungsoptionen in persönlichen Krisen 

• Begleitung und Anleitung bei persistenten Problemlagen, die eine gelingende Verselbständigung behindern. Dies 
können zum Beispiel auch die Aufarbeitung von Defiziten in der Fähigkeit zur Haushaltsführung sein 

• Erarbeitung einer Perspektive, wie und wann die Betreuung nach konstruktiver Bearbeitung und Wegfalls des 
pädagogischen Mehrbedarfs auf die übliche Betreuungsdichte von 1:3 angepasst werden kann 
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Grundleistungen Tätigkeiten, die in dem beschriebenen Umfang und in der beschriebenen Qualität regelmäßig oder im Bedarfsfall zur 
Verfügung stehen. 

Leistungsbereich Häufigkeit/Umfang Beschreibung 

• Grundleistungen gemäß 
Leistungsbeschreibung 
FAIRselbständigung 

  

• Situationsanalyse 

• Planung des Hilfeprozesses 

kontinuierlich  
prozesshaft 

• Analyse der gegenwärtigen Situation und der vorhandenen Ressourcen 

• Aufbau (bei Neuaufnahme) und Erhalt der Beziehung in der Bezugsbetreuung 

• Konkrete Planung der Handlungsschritte zur Beruhigung und Abmilderung der 
akuten Krisensituation bzw. des pädagogischen Mehrbedarfs 

• Überprüfung der Ziele des Arbeitskontraktes 

• Fortschreibung der Hilfeplanung mit dem ASD 

• Sicherung der elementaren 
Grundbedürfnisse 

prozesshaft 
bei Bedarf 

• Aufbau (bei Neuaufnahme) bzw. Erhalt der grundlegenden Fähigkeit zur 
Eigenversorgung in der vom Träger angemieteten Wohnung 

• Sicherstellung der 
medizinischen Gesundheit 

prozesshaft 
bei Bedarf 

• Bei Bedarf: Anbindung und Begleitung von notwendigen medizinischen Prozessen 
durch die eingesetzte Fachkraft 

• Sicherstellung der psychischen 
Gesundheit 

prozesshaft 
bei Bedarf 

• Bei Bedarf: Anbindung und Begleitung von notwendigen therapeutischen Prozessen 
durch die eingesetzte Fachkraft 

• Sicherstellung der emotionalen 
Stabilität 

prozesshaft 
bei Bedarf 

• Bei Bedarf: Begleitung in emotionalen Krisen der Betreuten und Anleitung in der 
Erarbeitung von konkreten Handlungsstrategien zum Umgang mit künftigen Krisen 

• Alltagsbewältigung prozesshaft 
bei Bedarf 

• Anleitung und Begleitung in alltäglichen handlungspraktischen Situationen (Halten 
von Ordnung in der Wohnung, Einkaufen, Kochen, etc.) sofern die grundlegenden 
Fähigkeiten hierzu defizitär sind 

• Anleitung und Begleitung im Aufbau einer sinnhaften Freizeitstruktur 
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• Vernetzung mit anderen 
Hilfeangeboten unter 
Beibehaltung der 
Beziehungskontinuität 

prozesshaft 
bei Bedarf 

• Stärkung des persönlichen Netzwerkes (förderliche Kontakte zur Familie, 
Nachbarschaft und Gemeinwesen) 

• Nutzung, gegebenenfalls Erweiterung des professionellen Netzwerkes 

• Berichtswesen prozesshaft 
bei Bedarf 

• Fertigung einer EDV-gestützten individuellen Dokumentation zum pädagogischen 
Mehrbedarf 
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Mögliche Zusatzleistungen Zusätzliche zeitlich begrenzte und auf den Einzelfall bezogene Leistungen (nach individueller Zielvereinbarung 
gesondert berechnet). 

Leistungsbereiche Beschreibung Preis 

• Freizeitpädagogik • Über die, den Grundleistungen hinausgehende Nutzung der Ressourcen des 
einrichtungsinternen Freizeitpädagogen gem. individueller Absprache im Rahmen der 
Hilfeplanung 

Im Einzelfall nach   
Fachleistungsstunden 

• Besondere pädagogische 
Betreuung 

• Einzelangebote 

• Betreuung in Krisensituationen 

Im Einzelfall nach   
Fachleistungsstunden 

• Intensive Elternarbeit • Individuell abgestimmte Einzelmaßnahmen in der Elternarbeit 

• Zusätzliche Fahrtkosten bei Heimfahrten häufiger als 1x/Monat 

Im Einzelfall nach   
Fachleistungsstunden 
bzw. entstandenen 
Kosten 

• Besondere Freizeit-
/Ferienmaßnahmen 

• Teilnahme an externen Freizeit-/Ferienmaßnahmen, deren Einzelkosten über die Summe 
von 150€ (Stand 02/2023) je Schuljahr oder 15€/Monat (Stand 02/2023) hinausgehen 
und die entweder im Rahmen der schulischen Bildung entstehen oder mit dem 
Kostenträger vorab vereinbart wurden. 

Entsprechend der 
anfallenden Kosten 

• Medizinische Versorgung • Begleitung/erhöhte Betreuung bei Krankenhausaufenthalten 

• Umsetzung von notwendigen Ernährungsmaßnahmen, die das Gruppenbudget signifikant 
übersteigen 

• Umfangreiche Zuzahlungen zu notwendigen medizinischen Behandlungen (z.B. 
kieferorthopädische Behandlung) 

Im Einzelfall nach   
Fachleistungsstunden 
bzw. entstandenen 
Kosten 

• Zusatzangebot “Clearing UMA” • Durchführung des Clearingverfahrens von unbegleiteten minderjährigen Ausländer*innen 
gemäß Konzeption und Leistungsbeschreibung des Zusatzangebots “Clearing UMA” 

Entsprechend der 
aktuellen 
Entgeltvereinbarung 
zum Zusatzangebot 
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Ausstattung und Ressourcen  

• Grundleistungen gemäß 
Leistungsbeschreibung 
FAIRselbständigung 

• Die im Bereich des Zusatzangebots „FSTplus“ tätigen Mitarbeiter*innen sind Fachkräfte im Sinne der 
Vorgaben des Landesjugendamtes. Im Regelfall wird die bereits in der grundständigen Betreuung 
eingesetzte Fachkraft für die Betreuung im Zusatzangebot „FSTplus“ herangezogen. Sollte dies nicht möglich 
sein, ist dies im Einzelfall mit der fallführenden Fachkraft im ASD zu klären. 

 

Qualitätsentwicklung Indirekte Leistungen, zur Entwicklung und Dokumentation der Leistungserbringung und zur Einhaltung der 
Qualitätsstandards 

• Grundleistungen gemäß 
Leistungsbeschreibung 
FAIRselbständigung 

 

 
  


